Der Finanzmarktkrise mit kühlem Kopf begegnen
Certified Financial Planner sind in turbulenten Zeiten 
besonders gefragt

Die aktuelle Finanzmarkt- und Vertrauenskrise führt bei Anlegern zu teils irrationalem Verhalten, wie der Verband der Certified Financial Planner® feststellt. Geld wird zurückgehalten, dafür Gold gekauft, so dass es mittlerweile sogar zu Lieferengpässen für physisches Gold kommt. Wer gestern kühn an den Boom-Börsen in Asien investierte, freut sich heute über Geld im Sparstrumpf. Trotz der näher rückenden Abgeltungssteuer werden aktuell kaum noch Anlage-Entscheidungen getroffen. Im Gegenteil: Finanzdienstleister stellen fest, dass die Anleger eher abwarten und wie gebannt auf die Kapriolen der Märkte schauen.

Weder Gurus, die Mut zum blinden Risiko predigen, noch Bremser sind in der derzeit lähmenden Panikstimmung gute Ratgeber. Eine Balance zwischen den Extremen fällt Anlegern leichter, die das eigene Portfolio und die damit eingegangenen Risiken genau kennen, um sie an die persönliche Lebensplanung anpassen zu können. Entscheidungen sollten auf dem sicheren Fundament eines persönlichen Finanzplans getroffen werden, wie ihn zum Beispiel Certified Financial Planner erstellen und überwachen. Wer somit sein Risiko abschätzen kann und professionell beraten wird, kann auch jetzt einen kühlen Kopf bewahren und gegebenenfalls sogar investieren. Der amerikanische Milliardär Warren Buffett, als Börsenstratege bereits zu Lebzeiten eine Legende, formulierte das so: „…gierig sein, wenn die Leute Angst bekommen“.

Certified Financial Planner (CFP®) gehen gerade jetzt aktiv auf ihre Mandanten zu, um mit ihnen zu überprüfen, ob Änderungen in der strategischen Ausrichtung des Vermögens nötig sind. Da CFP bereits im Vorfeld der Beratung und Betreuung die Risiko-Neigung ihrer Mandanten sehr genau analysieren, ist selten eine komplette Neuausrichtung nötig. Dazu Rainer Springstein, CFP, Vorstand im FPSB Deutschland, dem Verband der Certified Financial Planner: „Wir klären  im Rahmen der Finanzplanungsberatung bei unseren Mandanten die faktische und die emotionale Risiko-Tragfähigkeit“. Die Typologie der

Anleger reicht vom Übervorsichtigen, der auf Grund seiner Vermögensverhältnisse Risiko eingehen könnte, aber gefühlsmäßig Verluste nicht verkraftet, bis zum Hasadeur, der trotz geringer Vermögensbasis und knapper Liquiditätssituation mit hoch riskanten Engagements das schnelle Geld machen möchte. Ein auf den Anleger zugeschnittener Finanzplan hilft, Chancen zu nutzen, ohne dabei dessen Belastungsfähigkeit zu überschreiten – weder finanziell noch emontional.
Eine selektive Umfrage bei den rund 1.200 Mitgliedern des FPSB Deutschland (Financial Planning Standards Board Deutschland e. V., Frankfurt) ergab, dass derzeit aufgrund der Rezessionsängste bei vielen Kunden erhöhter Gesprächsbedarf besteht.  Aber nur selten werden die empfohlenen langfristigen Strategien der privaten Finanz- und Vermögensplanung in Frage gestellt. Auch viele Kunden, die bisher keine oder nur punktuell Beratung in Anspruch genommen haben, klopfen an. Dabei wird deutlich, dass sich die Folgen unzureichender Beratung – und dafür gibt es leider viele Beispiele – auf die finanzielle Lebensplanung fatal auswirken können. Die Erreichung wichtiger Ziele wie die Entschuldung eines Eigenheims, die Studienfinan​zierung der Kinder oder der vorzeitige Ruhestand wird durch unglückliche Anlage​entscheidungen auf Grund schlechter Beratung verzögert, erschwert oder gar gänzlich verhindert.  
Die Bedeutung der privaten Finanzplanung als Übersetzung betriebswirt​schaft​​licher und unternehmerischer Vorgehensweisen auf das Privatvermögen wird gerade jetzt deutlich. Im Fokus stehen dabei die Analyse und Bewertung des bestehenden Vermögens in Gänze, ein darauf basierender Abgleich mit den persönlichen Lebensumständen und –zielen sowie die Planung des vorhandenen Vermögens über einen längeren Zeitraum, z. B. bis zur Unternehmensübergabe oder der Pensionierung. Einkommenssteuerliche Aspekte müssen berücksichtigt werden, ebenso mögliche steuerliche Auswirkungen von Vermögensübertragungen. 

Zu den Kompetenzfeldern der Certified Financial Planner (CFP) gehören neben Bank- und Börsenprodukten die Bereiche Beteiligungen, Vorsorgemanagement (Versicherungen), Immobilien, Recht und Steuern sowie  Vermögensnachfolge​planung beim Generationenwechsel. Der nächste CFP ist im öffentliche Register des FPSB (www.fpsb.de) durch Eingabe der ersten Ziffern der eigenen PLZ zu finden.
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